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Ed stlches zu dem Ende hiermit öff-nliich bekam gemacht, damit diejenige, wek,
 «)C out folcii ©tucfc $u bieten willens sind, sich in yrLllxo den i6ken Januar, künftigen

2* ^L&lt;iSriaT ^hiesigem Amt- ,a gehöriger früher Morgens- Zeit »m S Uhr einfinde» ,
 und lyre Gebote thun tonnen, und haben Meistbietende gegen baare Cassenmäßige Bezahlung
des Licitati, öev Adjudication zu gewärtigen. Signar. Grebenstein, den ZI sten Octobr. 1768'

4) '^chdem auf die ohnweit dem Eichhof gelegene Mühle und nachfolge!,de Grundstücke, als 1 ach,
 er 5 Ruthen Garten, vor der Muhle an der Hofreyde und dem Herrfchl. Land, z achtel A-

ñer z Ruthen hinter der Muhle zwischen denen Gebäuden und dem Weg. 1 achtel Acker 8 Ruten wüste
. 4 «-sieben achtel Acker Rottlandhinterm Tannen- Wald.Ferneri2u.i halberAcker \6 ».ein vier

• ?ìM)eZehendfrey Erbland. 7 u. sieben sechzehntel Acker i u- einehalbe Rute Erb-Wiesen, desal. noch
eu, stuck Wiese, à 1 virtelAcker 7 u. eine halbe Rute Sodann auf Haus, Scheuer, Stallung, Hofreyde
nebjt der Muhle die Fulda-Mühle genant, mit zwey Mahl- Gängen, ein Schlag-uud Schneide-Gang, u.
einer kleinen Roth-Muhle, dieDecher-Mühle genant,am Herrschastl- Teich gelegen/ so durch besonders

 dazu veeydrgte Taxators zusammen auf 3306 Rthlr.raxirct worden,25ooRihlr. gebotenworden,und von
^vrlgtelt u. Amtswegen Schulden halber an den Meistbietenden verkauft werden sollen: So wird dieses
 Gebot hierdurch bekannt gemacht, damit alle Diejenige, so vor diese Mühle und Güter ein mehr
reres zu geben gesonnen, sich indem bestimten liciracioor-i'crmîn aufPetri-Tag, Mittwochen den
22jten Februar. 1769 von 11 bis 12 Uhr hier im Rent-Hof melden, ihre Gebot thun, und das

&gt; fettere gewärtigen können. Hersfeld den 6ten Decemb. 1768.
5) ES sollen des Burger Mid Dälidermstr. Johannes Ledderhosen, er Ux. folgende Güter, als 1)

 em H. i halber Acker Land, in der Heilerbach, anConrad Vogd u. I. H. Wengefeld, 2) z viertel Acker,

A"ckoh.Helirich Wengefeld,z) ein u. 1 halber Acker,über der Oehlmühle,anCvnradVoad,4) 1 halber
Acker im Kampe, an Conrad Braken, 5) ein Acker Land und Wiese auf dem Mühlenwege, an
Engelhard Braken, 6) 1 und ein halber Acker Wiese im Huckesholl an Conrad Bernd und 7) ihre
dahier ur Zrerenberg an Justus Henrich Lambrecht und Johann Henrich Wenqefeid aeleqeues
Wohnhaus an den Meistbietenden ** »&gt;«*«» tveroen. UUD ist dazu lerminusUdtationis auf

den iten März. a. f. praffigiiet worden, wer iiun sothane Güther zu kaufen willens, kan sich in
 lermino prLñxo bey hiesigem Stadt-Gericht angeben, sein Gebet thun, und des Zuschlags, auch
sonsten was Rechtens erwarten. Ziereuberg den izten Decembr. 1768.

6) Es soll des George Herborth zu Wolfsanger sein Hauß und Hofreyde an Stephan Eisengarten
hergelegen, und 1 halbe Hufe Land cx officio an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden.
Wer nun darauf bieten wil, der kan sich in dem dazu ein für allemahl auf den zoten Januar, a.5.
anberahmten i.icitations-^ei min aufhiesigem Land-Gericht angeben. Cassel den 29ten Rovembr. 1768.

7) Die sogenante Kalkhofs-Mühle bey Wolfhagen , voi, 2 Mahl- und einem Schlag-Gang, nebst de,
neu dabey befindlichen neuen Gebäuden, und circa 40 Acker Land, Garten und Wiesen , stehet zu
verkaufen, und kan allenfals die Hälfte des Kauf-Geldes darauf stehen bleiben. Die Liebhaber
dazu wollen sich beym Kaufmann Hr- Iba melden.

î) Es wil des Hr- Stadt-Fähndrichs Hatzfelds Ehe-Frau ihr in der Unter-Neustadt auf dem Kirchr
hofzwifchen dem Leinewebermstr. Ebertu. dem Knopfmacher Nolte gelegene Behausung an den Meist
bietenden verkaufen.

9) Es soll das von dem Weyland Herrn Major v. llrff Hinterbliebene, und respective dessen nach
gelassenen Frau Wittiben zuständige- in Bischhausen am Wasser gelegene und in einem guten und
wohnbaren Stande seyende Wohn- und neben- Haus, nebst dem dabey befindlichen Gemüse- und Gra
be Garten, sodann ein stück Wiese im Ried an des Müllers, Peler M» tzen Erben, und Johannes Ro-
ckensüß gelegen, und eine Wiese von eben derselben Gröse, an Henrich Möller und Diederich
Kahl gelegeii, mit allen diesen Stücken anklebenden Gemeinds Gerechtigkeiten, Nutzungen und
Beschwerden, pon Commissions wegen an den Meistbietenden ausgeboten mrd verkauft werden.

Wer nun solches zu kaufen gesonneil und alsobald oder auch in der Kürtze Zahlung thun zu können
zeigen wird, der kann sich in dem ein vor allemahl praellgirten icrmino Donnerstags den i^teu
 Februar, a. f. vor der Commission allster im Amt einfinden, fein Gebot thun und darauf nach Be

finden des Gerichtlichen Zuschlags gewärtigen. Borcken den iteri Decembr. 1768*
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